[image: image1.jpg]



Pressemitteilung

Bundesverband Produktionsschulen e.V.

Hannover,

den 2. Juli 2011
29 Produktionsschulpädagogen erfolgreich ausgebildet 

Die erste Fortbildung von Ausbilder zu Produktionsschulpädagogen in Deutschland konnte in Kassel und Wolfsburg erfolgreich durchgeführt und abgeschlossen werden. Jetzt erhielten die 29 Ausbilder nach 15 Monaten Ausbildung ihre Zertifikate. Die Teilnehmer aus Produktionsschulen im gesamten Bundesgebiet wurden im Rahmen von 9 unterschiedlichen Fortbildungsmodulen im Bereich Beruflicher Förderpädagogik geschult. Insgesamt hatte die Fortbildung einen Umfang von 360 Stunden, die sowohl die Seminarpräsenz als auch die Erstellung von Studienaufgaben zwischen den einzelnen Modulen einschloss. 

Die durch den Bundesverband Produktionsschulen und die Leibniz Universität Hannover (Prof. Dr. Arnulf Bojanowski) entwickelte Modulreihe „Fortbildung von Fachkräften in Produktionsschulen und produktionsorientierten Bildungseinrichtungen“ stellte die hohen Anforderungen der Werkstattpädagogen bei der Förderung von jungen Menschen mit schlechten Startchancen beim Übergang in Ausbildung in den Mittelpunkt. Diese Fortbildung kann auch als ein positives Modell gewertet werden, um die zukünftigen Herausforderungen - auch der betrieblichen - Ausbilder besser zu unterstützen. Das zwölfköpfige Trainerteam setzte sich aus Experten aus Praxis und Wissenschaft zusammen. 
Produktionsschulen sind in Dänemark und auch in Deutschland ein wirksames pädagogisches Modell zur Nutzung von Arbeits- und Produktionsprozessen für die Förderung und Kompetenzentwicklung benachteiligter Jugendlicher. Produktionsschulen sind berufsorientierende und -vorbereitende, sozialpädagogisch unterstützte Bildungs- und Qualifizierungsangebote, die handlungsorientiert und betriebsnah organisiert sind. Mittlerweile existieren 100 Produktionsschulen mit 5000 Teilnehmern. 
Die Kasseler Produktionsschule BuntStift organisierte und koordinierte diese Fortbildungsreihe in Kassel. Sie wurde durch den Europäischen Sozialfonds (ESF) und das hessische Wirtschaftsministerium finanziell unterstützt. In Wolfsburg war das CJD Veranstalter und Partner. 
Die äußerst positiven Rückmeldungen aller Teilnehmer über die gesamte Fortbildung haben den Bundesverband bewogen, die Fortbildungsreihe fortzusetzen. Wer an der Teilnahme dieser Fortbildungsreihe interessiert ist, nimmt bitte Kontakt mit dem Bundesverband Produktionsschulen e.V. 
(www.bv-produktionsschulen.de) auf.
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Verabschiedung der Teilnehmer bei Plansecur in Kassel, Martin Mertens Vorsitzender des Bundesverbandes Produktionsschulen (3 von rechts 2. Reihe) und Prof. Dr. Arnulf Bojanowski, Leibniz Universität Hannover (hintere Reihe rechts)
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Verabschiedung der Teilnehmer beim CJD in Wolfsburg, Martin Mertens Vorsitzender des Bundesverbandes Produktionsschulen (10 von rechts) und Prof. Dr. Arnulf Bojanowski, Leibniz Universität Hannover (8 von links hinten)

Ansprechpartner: Martin Mertens, Tel. 0160-90902399

Email: m.mertens@bv-produktionsschulen.de
Bundesverband Produktionsschulen e.V. ( Wunstorfer Str. 130 ( 30453 Hannover ( bv-produktionsschulen.de
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